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VORWORT DES BÜRGERMEISTERS 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
 
die Erfordernisse der demographischen Entwicklung werden in 
der Gemeinde Engelskirchen aufgegriffen und ernst genommen. 
Die Belange der Seniorinnen und Senioren sind dabei Aufgabe und Her-
ausforderung. 

Dieser Wegweiser für Senioren in Engelskirchen soll allen älteren Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern als aktueller Leitfaden und Orientierungs-
hilfe dienen. Neben umfangreichen Informationen finden Sie auch zahl-
reiche Anregungen z.B. zur Freizeitgestaltung.  
Ob Vereinsangebote, Kulturveranstaltungen oder Hilfe zur Pflege, ob 
Wohnen, Vorsorge und Vieles mehr; dieser Wegweiser führt sie zu dem 
richtigen Ansprechpartner. 

Darüber hinaus steht Ihnen im Rathaus Engelskirchen unsere Senioren- 
und Pflegeberaterin, Frau Karin Schulz–Peters, für ein persönliches Ge-
spräch zur Verfügung. 

Ich freue mich, wenn Sie sich in unserer Gemeinde wohl fühlen und hier 
aktiv am vielfältigen Leben teilnehmen. 
 
Ihr 

 
 
 

 
Dr. Gero Karthaus 
Bürgermeister 
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BILDUNG 
 

Volkshochschule Oberbergischer Kreis 
 
Zukunftsorientierte Weiterbildung in den Bereichen:  
Fremdsprachen - Studienreisen - EDV - Wirtschaft - Ernährung - 
Musik & Tanz - Mode & Kosmetik - Gesundheit - Gymnastik - 
Sport - Kreatives & Textiles Gestalten - Kunst & Kultur – Familie… 
 
Abteilung Engelskirchen     ℡ 02263/951183 
Leiterin: 
Frau Elke Erben 
ee-kvhs@web.de 
 
Anmeldungen:       ℡ 02263/83401-406 
Bürgerbüro Engelskirchen 
buergerbuero@engelskirchen.de 
 
Zentrale Niederseßmar     ℡ 02261/81900 
www.vhs-oberberg.de 
info@vhs.oberberg.de 
 
 
Musikschule Engelskirchen 
 
mit einem breit gefächertem Angebot für jedes Alter 
 
Schulleiter: 
Herr Cornelius Frowein     ℡ 02263/47004 
Olpener Str. 13 (Raum 18, Aggertal-Gymnasium) 
musikschuleengelskirchen@t-online.de 
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Verein für Soziale Dienste e.V. 
 
Hauptstr. 6-8   -   Ründeroth    ℡ 02263/951891 
Ansprechpartner: 
Herr Günter Seitz 
vsd-seitz@web.de 
 
Bildungsangebote für Menschen ab 50 
www.vsd.de 



Wegweiser für Senioren 

 6

FREIZEIT & KULTUR 
 

Aggertalhöhle 
 
eine vielgestaltige unterirdische Karstlandschaft, deren geologische 
Schichtungen und Formen vor 350 Millionen Jahren entstanden 
sind. 
 
Führungen von Mitte März bis Ende Oktober 
donnerstags bis sonntags 
und an Feiertagen von      10.00 Uhr - 17.00 Uhr 
 
Terminvereinbarungen für Sonderführungen: ℡ 02263/70702 
 
Büchereien 
 
 
Förderverein Büchereien für Engelskirchen ℡ 02263/1418 
Ansprechpartnerin: 
Frau Doris Steinbach 
 
 
Bücherei Engelskirchen    ℡ 02263/801556 
Bergische Str. 56, 51766 Engelskirchen 
http://www.buechereien-engelskirchen.de 
 
 
Bücherei Ründeroth     ℡ 02263/60159 
Rathausplatz 1, 51766 Engelskirchen 
http://www.buechereien-engelskirchen.de 
 
 
Öffnungszeiten:  dienstags   15.00 Uhr - 18.00 Uhr
     donnerstags  16.00 Uhr - 19.00 Uhr 
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Kath. öffentliche Bücherei Loope  ℡ 02263/903386 
Bruchstr. 7, 51766 Engelskirchen    
 
 
Öffnungszeiten:  mittwochs    9.00 Uhr - 10.30 Uhr
     freitags   16.30 Uhr - 18.00 Uhr 
     samstags   17.30 Uhr - 18.30 Uhr
     sonntags     9.30 Uhr - 12.30 Uhr 
 
 
Kath. öffentliche Bücherei Osberghausen 
Em Depensiefen 6, 51766 Engelskirchen 
 
 
Öffnungszeiten:  dienstags   16.00 Uhr - 17.30 Uhr 
     donnerstags  16:00 Uhr - 17:00 Uhr 
     sonntags   nach der hl. Messe 
 
 
EngelsArt 
 
ist eine Engelskirchener Kunst- und Kulturinitiative, entstanden aus 
der Lokalen Agenda. EngelsArt ist dem Verein „Kultur leben“ ange-
schlossen. 
 
Atelier EngelsArt - Caritashaus am Engels-Platz 
Kontakt:  
Herr Matthias Bosbach     ℡ 02263/801638 
info@engelsart.de 
www.engelsart.de 
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Seniorenreisen 
 
Spezielle Seniorenreisen bieten eine Möglichkeit für ältere Menschen, 
einmal auszuspannen und den Alltag zu vergessen. 
 
Arbeiterwohlfahrt 
Rhein-Oberberg e.V     ℡ 02263/9623-280 
Kreisgeschäftsstelle Ründeroth 
Hüttenstr. 27  - Ründeroth 
 
 
Caritasverband       ℡ 02264/4592-30 
für den Oberbergischen Kreis e.V. 
Talstr. 1   - 51643 Gummersbach 
 
 
Deutsches Rotes Kreuz    ℡ 02261/309-0 
Kreisverband Oberbergischer Kreis e.V.  
Augustastrasse 12 - 51643 Gummersbach 
 
 
Diakonisches Werk      ℡ 02261/7009-34 
des Kirchenkreises an der Agger 
Auf der Brück 46 - 51645 Gummersbach 
 
 
Evangelische Kirchengemeinde   ℡ 02263/5182 
Hohenstein 2  - Gemeindebüro Ründeroth 
 
 
Johanniter- Unfall- Hilfe e.V.    ℡ 01805/252625 
Regionalverband Rhein./Oberberg 
Ohlerhammer 14 - 51674 Wiehl 
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Rheinisches Industriemuseum 

Erst Fabrik, dann Museum: Dauerausstellung "Unter Spannung - 
dem Strom auf der Spur" in der stillgelegten Baumwollspinnerei 
Ermen & Engels. Wollspinnerei Gast: Wichtige Ergänzung der 
Ausstellung in Sachen elektrischer Spinnerei. Altes Baumwolllager: 
Sonderausstellungen und andere kulturelle Veranstaltungen. 
Oelchenshammer in Engelskirchen-Bickenbach: Verbindung von 
Wasserkraft und Schmiedehandwerk  

Rheinisches Industriemuseum   ℡ 02263/9285-0 
Schauplatz Engelskirchen 
Engels-Platz 2, 51766 Engelskirchen 
www.rim.lvr.de 
 
Öffnungszeiten: 
dienstags - freitags      10.00 Uhr - 17.00 Uhr 
samstags & sonntags     11.00 Uhr - 18.00 Uhr 
 
 
Öffnungszeiten Oelchenshammer: 
sonntags (01.04. - 31.10.)     14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
 
Anmeldungen von Führungen und Informationen über  
kiR – kulturinfoRheinland (0,12 €/Min.)  ℡ 01805/743465 
info@kulturinfo-rheinland.de 
 
 
Tourismus 
 
Auskunft erteilt das  
Bürgerbüro  
der Gemeinde Engelskirchen   ℡ 02263/83-0 
Engels-Platz 4, 51766 Engelskirchen 
www.engelskirchen.de 
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Seniorenkreise/ Begegnungsstätten 
 
Arbeiterwohlfahrt   -   OV Engelskirchen 
Seniorenkreis jeden Donnerstag von   14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Bergische Str. 24, Engelskirchen 
 
Arbeiterwohlfahrt   -   OV Ründeroth 
Seniorenkreis jeden Dienstag von    14.00 Uhr - 17.00 Uhr 
Altes Rathhaus, Rathausplatz, Ründeroth 
 
Ev. Frauenhilfe (Seniorentreff) 1 x monatlich 
Ründeroth - Gemeindehaus, Hohenstein 2 
 1. Donnerstag im Monat    15.00 Uhr 
Osberghausen - Gemeindehaus an der Kirche  
 3. Donnerstag im Monat    15.00 Uhr 
Schnellenbach - Gemeindezentrum, Alte Landstraße 
 jeden Mittwoch     14.00 Uhr - 17.00 Uhr  
 
 
Kath. Pfarrheim Engelskirchen 
Burger Weg 7, 51766 Engelskirchen 
Seniorenfrühstück 
jeden 3. Donnerstag im Monat   9.00 Uhr 
 
Ökumenischer Seniorenkreis im Pfarrheim Loope 
Bruchstr. 3, 51766 Engelskirchen 
Seniorenkreis 
jeden Dienstag       14.30 Uhr 
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GESUNDHEIT 
 
 
 

Ärzte-Notdienst 
 
Ärztenotdienst       ℡ 0180/5044100 
 
 Mo + Di + Do    19.00 Uhr - 8.00 Uhr morgens 
 Mi + Fr      13.00 Uhr - 8.00 Uhr morgens 
 
Augenärzte       ℡ 0180/5044100 
 
Hals-Nasen-Ohrenärzte     ℡ 0180/5044100 
 
Zahnärzte       ℡ 0180/5986700 
 
 
Krankenhäuser 
 
St. Josef-Krankenhaus     ℡ 02263/81-0 
Wohlandstr. 30, 51766 Engelskirchen 
 
 
Krankenfahrten 
 
Transporte mit Rollstuhl, tragend oder liegend zur Dialyse, Arzt und 
Reha-Einrichtungen. 
 
Johanniter- Unfall- Hilfe e.V.    ℡ 01805/252625 
Regionalverband Rhein.-/Oberberg 
Ohlerhammer 14, 51674 Wiehl 
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Ambulante Rehabilitationsmöglichkeiten: 
 
Aggertalklinik      ℡ 02263/93-0 
ambulant und stationär 
Am Sondersiefen 18, 51766 Engelskirchen 
 
Gesundheitszentrum Fischer & Plesch ℡ 02263/968218 
Holzer Weg 4 - 6, 51766 Engelskirchen 
 
Looper Physio und mehr    ℡ 02263/801990 
Berfeld und Partner 
Olpener Str. 61, 51766 Engelskirchen 
 
M.K. AMBULANTE REHA GmbH  ℡ 02263/968371 
Olpenerstr. 60, 51766 Engelskirchen 
 
Selbsthilfegruppen 
 
Selbsthilfebüro für den Oberbergischen Kreis 
Kreisgesundheitsamt     ℡ 02261/816807 
Am Wiedenhof 1-3, 51643 Gummersbach 
www.obk.de 
 
Sprechstunden:  montags     9.00 Uhr - 12.30 Uhr 
     dienstags     9.30 Uhr - 12.00 Uhr 
     donnerstags  14.30 Uhr - 17.30 Uhr 
 
 
Suchtberatung 
 
Fachstelle für Suchtvorbeugung   ℡ 02261/88534 
Gesundheitsamt Oberbergischer Kreis 
Am Wiedenhof 1-3, 51643 Gummersbach 
Kontakt: Frau Karin Keller 
www.obk.de 
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HAUSHALTSHILFE 
 
Persönliche Hilfe 
 
� Einkaufsdienste 
� Hauswirtschaftliche Hilfen 
� Hilfen rund ums Haus 
� Menschliche Begleitung 
� Persönliche Kontakte 

 
Wenn Sie Hilfe benötigen rufen Sie einfach an. 
 
ADO 
AWO- Dienstleistungs- GmbH Oberberg ℡ 02263/9624-288 
Hüttenstr. 27, 51766 Engelskirchen  
 
Aktion Hilfe für alte Menschen 
zuständig für das Gemeindegebiet Engelskirchen  
Frau Ulrike Diele-Eickelmann    ℡ 02263/4447 
Auf dem Langenfeld 2, 51766 Engelskirchen 
 
Bergische Landküche im Sonnengarten e.K. 
hauswirtschaftlicher Komplettdienstleister 
Im Sonnengarten 10, 51789 Lindlar   ℡ 02266/46328-94 
ab Juli 2010: 
Lepperhammer 8, 51766 Engelskirchen  ℡ 02266/46328-94 
 
 
Verein für Soziale Dienste    ℡ 02263/951891 
Hauptstr. 6-8, 51766 Engelskirchen 
 
Einige Pflegedienste bieten ebenfalls haushalts- oder persönliche 
Hilfsdienste an. Diese Angebote erfragen Sie bitte direkt bei den je-
weiligen Pflegediensten. 
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Essen auf Rädern 
 
 
Das „Essen auf Rädern“ ist ein mobiler Mahlzeitendienst, der die 
Versorgung hilfebedürftiger Menschen mit Essen sichert. 
Das Essen wird täglich, wöchentlich oder nach Bedarf geliefert. 
 
Arbeiterwohlfahrt - OV Ründeroth  ℡ 02263/952013 
Auf`m Baumstück 3, 51766 Engelskirchen 
 
Bergische Landküche im Sonnengarten e.K. 
hauswirtschaftlicher Komplettdienstleister 
Im Sonnengarten 10, 51789 Lindlar   ℡ 02266/46328-94 
ab Juli 2010: 
Lepperhammer 8, 51766 Engelskirchen  ℡ 02266/46328-94 
 
 
Caritasverband Oberberg e.V.    ℡ 02264/459211 
Talstr. 1, 51643 Gummersbach 
 
Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband, Oberbergischer Kreis e.V. 
Augustastr. 12, 51643 Gummersbach  ℡ 02261/3090 
 
Johanniter- Unfall- Hilfe e.V.    ℡ 01805/252625 
Regionalverband Rhein.-/Oberberg 
Ohlerhammer 14, 51674 Wiehl 
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Mittagstisch 
 
 
Hier können Sie täglich oder nach Bedarf zu Mittag essen: 
 
Arbeiterwohlfahrt  
Rhein-Oberberg e.V.(AWO)   ℡ 02263/96230 
Otto-Jeschkeit-Altenzentrum 
Hüttenstr. 27, 51766 Engelskirchen  
 
Caritas Begegnungsstätte    ℡ 02263/923710 
Engels-Platz 8, 51766 Engelskirchen 
 
 
Bitte vorher anmelden! 
 
 
Hausnotruf 
 
Ein Hausnotrufsystem ermöglicht es bei einem plötzlichen Notfall 
schnell Hilfe zu holen. Durch einen Knopfdruck am Gerät oder am 
„Funkfinger“, der sich in Körpernähe befindet, ist es jederzeit mög-
lich, Alarm in der ständig besetzten Hausnotrufzentrale auszulösen. 
Von dort werden dann die notwendigen Hilfsmaßnahmen eingelei-
tet. Hausnotrufsysteme werden gemietet oder gekauft. 
 

Auskunft erteilen die jeweiligen örtlichen Anbieter: 
 

Caritasverband 
für den Oberbergischen Kreis e.V.  ℡ 02261/306-22 
Talstr. 1, 51643 Gummersbach 
Kontakt: Herr Wilbert Paffrath 
 

Deutsches Rotes Kreuz    ℡ 02261/30924 
Augustastr. 12, 51643 Gummersbach 
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Johanniter- Unfall- Hilfe e.V.    ℡ 01805/252625 
Regionalverband Rhein.-/Oberberg 
Ohlerhammer 14, 51674 Wiehl 
 

Malteser Hilfsdienst e.V. 
Bergische Str. 10 - Engelskirchen 
Alter Markt 17-19 - Ründeroth 
Kontakt: Frau Rebecca Biesenbach   ℡ 02263/20640 
         ℡ 0171/7526783 
 

Vitakt Hausnotruf GmbH    ℡ 05971/934356 
Hörstkamp 32, 48431 Rheine 
 

oder der  
 

Bundesverband der Hausnotrufanbieter 
Bremenhavenerstr. 157, 28219 Bremen 
www.bv-hausnotruf.de     ℡ 0421/3898123 
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KIRCHEN 
 
Telefonseelsorge (gebührenfrei) 
 
 
Evangelische Telefonseelsorge   ℡ 0800/1110111 
 
Katholische Telefonseelsorge    ℡ 0800/1110222 
 
 
Pfarrämter 
 
Evang. Pfarramt Engelskirchen   ℡ 02263/901733 
Reckensteinstr. 48, 51766 Engelskirchen 
Herr Johannes Vogelbusch 
 
Evang. Pfarramt Ründeroth    ℡ 02263/9680665 
Hauptstr. 34. 51766 Engelskirchen 
Herr Horst Schartenberg 
 
Evang. Pfarramt Schnellenbach   ℡ 02263/5166 
Alte Landstr. 31, 51766 Engelskirchen 
Herr Hartmut Domay   
 
Evang. Freikirchliche Gemeinde Ründeroth ℡ 02263/70258 
Im Kellerfeld 5, 51766 Engelskirchen 
 
Kath. Pfarramt Engelskirchen    ℡ 02263/3856 
Burger Weg 7, 51766 Engelskirchen 
Ltd. Pfarrer Herr Wolfgang Rick 
 
Kath. Pfarramt Loope     ℡ 02263/3936 
Bruchstr. 7, 51766 Engelskirchen 
Kontaktbüro 
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Kath. Pfarramt Ründeroth    ℡ 02263/5556 
Hauptstr. 22, 51766 Engelskirchen 
Kontaktbüro 
 
Neuapostolische Kirche Engelskirchen  ℡ 02263/801148 
Auf dem Langenfeld 23, 51766 Engelskirchen 
Herr Manfred Danz 
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MOBILITÄT 
 
Fahrdienste für Menschen mit Behinderungen 
 
Deutsches Rotes Kreuz    ℡ 02261/309-291 
Augustastr.12, 51643 Gummersbach 
 
Johanniter- Unfall- Hilfe e.V.    ℡ 01805/252625 
Regionalverband Rhein.-/Oberberg 
Ohlerhammer 14, 51674 Wiehl 
 
Malteser Hilfsdienst e.V. 
Alter Markt 17-19 - Ründeroth 
Kontakt: Frau Rebecca Biesenbach   ℡ 02263/4181505  
         ℡ 0170/4887483 
  
Bürgerbus 
 
ist ein Kleinbus mit 8 Fahrgastplätzen, der ein zusätzliches Nahver-
kehrsangebot auf örtlicher Ebene schafft. Dadurch werden auch 
kleinere Ortsteile und Ortschaften erreicht. Der Bürgerbus fährt 
festgelegte Haltestellen an und ist als Regelverkehrsdienst ausgelegt. 
Der Fahrplan ist kostenlos im Rathaus Engelskirchen erhältlich. 
www.buergerbus-engelskirchen.de 
 

Fahrpreise: 

Einzelticket Erwachsene     2,00 € 
 
Einzelticket –Kurzstrecke ermäßigt   1,50 € 
 
4er Ticket Erwachsene     7,00 € 
 
4er Ticket –Kurzstrecke ermäßigt   5,00 € 
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Senioren ab 60 Jahre fahren grundsätzlich ermäßigt 
Schwerbehinderte fahren kostenlos 
 
Kontakt: 
Herr Josef Hess      ℡ 02263/20646 
Kirchweg 14, 51766 Engelskirchen 
 
 
Taxi 
 
Berger        ℡ 02263/3042 
Kurierfahrten, Krankenfahrten, Dialyse- & Bestrahlungsfahrten 
 
Pieper        ℡ 02263/5088 
Kurierfahrten, Krankenfahrten, Dialysefahrten 
 
 
Bus & Bahn 
 
DB Deutsche Bahn     ℡ 0800/1507090 
Kostenlose Fahrplanauskunft 
www.bahn.de 
 
Gummersbach Busbahnhof    ℡ 02261/9260-60 
Fahrgastservice und Fahrplanauskunft 
 
Verkehrsverbund Rhein-Sieg   ℡ 01803/504030 
Fahrplan- und Tarifauskünfte  
www.vrsinfo.de 
 
Der Bahnsteig am Bahnhof Engelskirchen ist behindertengerecht 
ausgestattet, so dass auch Rollstuhlfahrende bequem ein- und aus-
steigen können. 
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PFLEGE 
 

Kurzzeitpflege 
 
in stationären Einrichtungen (bis max. 28 Tage) 
Arbeiterwohlfahrt Rhein-Oberberg e.V.   ℡ 02263/96230 
Otto-Jeschkeit-Altenzentrum 
Hüttenstr. 27  - Ründeroth 
 
Katholische Soziale Dienste 
Engelskirchen GmbH      ℡ 02263/812820 
St.Josef-Haus - Seniorenzentrum 
Wohlandstr. 28 - Grünscheid 
 
Tagespflege 
 
Einrichtungen der Tagespflege sind für pflegebedürftige Menschen 
vorgesehen, die in der Regel zu Hause gepflegt werden, jedoch tags-
über besonderer Unterstützung und Betreuung bedürfen, da sie nicht 
alleine zu Hause sein können. Je nach Pflegestufe werden die Kosten 
von der Pflegekasse übernommen. Die Tagespflegeeinrichtungen 
verfügen über einen Fahrdienst, der die pflegebedürftigen Personen 
morgens abholt und abends wieder nach Hause bringt. 
 
Arbeiterwohlfahrt (AWO)      ℡ 02261/7401 
Bezirksverband Mittelrhein e.V. 
Seniorenzentrum Dieringhausen 
Marie-Juchacz-Straße 9, 51645 Gummersbach 
Kontakt:Herr Jochem Geist 
www.aw-sz-dieringhausen.de 
 
Caritas-Netzwerk Heilteich     ℡ 02264/459213 
Landwehrstr. 9, 51709 Marienheide 
Kontakt: Frau Ute Dolaptis 
 
 



Wegweiser für Senioren 

 22

Tagespflege Lutsch GmbH     ℡ 02263/70713 
Dorfstr. 29, 51766 Engelskirchen 
 
Johanniter- Unfall- Hilfe e.V.     ℡ 02262/797140 
Ohlerhammer 14, 51674 Wiehl     
 
 
Pflegeberatung 
 
Die Pflegeberatung ist trägerunabhängig und kostenlos. Sie infor-
miert und berät im Sinne des § 4 Landespfleggesetz NRW Pflegebe-
dürftige und deren Angehörige z.B. über: 
 

� Angebote und Einrichtungen der Tages- und Kurzzeitpflege 
� Leistungen der vollstationären Einrichtungen 
� Betreutes Wohnen 
� Hilfsangebote im ambulanten Bereich wie: 
hauswirtschaftliche Hilfen, Mahlzeitendienste, Hausnotruf- 
systeme 

� Pflegestufen 
� Leistungen der Pflegeversicherungen 
� Psychosoziale Beratung 

 
Auch Hausbesuche sind möglich. 
 
Kontakt: Frau Karin Schulz-Peters 
Rathaus Engelskirchen   -   Zimmer 110   ℡ 02263/83-105 
Fachbereich Bürgerservice/Soziales und Senioren 
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Pflegedienste 
 
 
Arbeiterwohlfahrt (AWO)     ℡ 02263/9623299 
häusliche Alten- und Krankenpflege 
Hüttenstr. 27, 51766 Engelskirchen 
 
Auxilium e.V.       ℡ 02263/901473 
Hilfe für alte, kranke und behinderte Menschen 
Im Grengel 6, 51766 Engelskirchen 
 
Ambulante Pflege Graf/Kaltenbach  ℡ 02263/1503 
Märkische Str. 39, 51766 Engelskirchen 
 
Fürsorglicher Pflegedienst Cornelia Klein 
Markt 5, 51766 Engelskirchen    ℡ 02263/72297 
 
Ambulante Pflege& Betreuung Lutsch GmbH 
Dorfstr. 29, 51766 Engelskirchen   ℡ 02263/70713 
 
Die Alternative Hauskrankenpflege Uwe Söhnchen 
Oberstr. 3, 51766 Engelskirchen   ℡ 02261/74675 
 
Pflegedienst TH.Veerasingam   ℡ 02263/2859 
Hasental 7, 51766 Engelskirchen 
 
 
Natürlich können Sie auch andere, nicht ortsansässige Pflegedienste 
für Ihre Bedürfnisse engagieren.  
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Stationäre Einrichtungen 
 
AWO- Rhein-Oberberg e.V.    ℡ 02263/96230 
Otto-Jeschkeit-Altenzentrum 
Hüttenstr. 27 
 
Katholische Soziale Dienste Engelskirchen GmbH 
St.-Josef-Haus Seniorenzentrum   ℡ 02263/812820 
Wohlandstr. 28 
 
Pflegeheime A.Brell OHG    ℡02263/950800 
Haus Hohenfels 
gerontopsychiatrisches Pflegeheim 
Hohenstein 28, 51766 Engelskirchen 
 
 
Hospiz 
 
Ambulant: 
Hospizgruppe der Malteser 
Alter Markt 17-19, 51766 Engelskirchen 
Kontakt: Frau Kerstin von Rappard  ℡ 02263/903733 
          ℡ 0175/2673320 
 
Stationär:  
Johannes Hospiz Oberberg der Johanniter Unfallhilfe 
Tannhäuserstr. 29a, 51674 Wiehl 
Kontakt: Frau Gerlinde Tuzan   ℡ 02262/69220 
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SOZIALLEISTUNGEN 
 
 

Besondere Lebenslagen 
 
Grundsicherungsleistungen 
decken den grundlegenden Bedarf für den Lebensunterhalt älterer 
und dauerhaft erwerbsunfähiger Personen, die das 65. Lebensjahr 
vollendet haben oder die das 18. Lebensjahr vollendet haben und aus 
medizinischen Gründen dauerhaft voll erwerbsunfähig sind. 
Anspruch auf Leistungen haben Personen, die ihren Lebensunterhalt 
nicht aus eigenem Einkommen und Vermögen bestreiten können. 
 
Sozialhilfe 
Das Sozialgesetzbuch SGB XII umfasst folgende Bereiche: 
 

� Hilfen zum Lebensunterhalt 
� Hilfen zur Gesundheit 
� Eingliederungshilfe für behinderte Menschen 
� Hilfe zur Pflege 
� Hilfe zur Überwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten 
� Hilfe in anderen Lebenslagen 

 
 
Kontakt:  
Herr Klaus Wallmeier      ℡ 02263/83-130 
Rathaus - Zimmer 108 
Frau Anke Swirkowski     ℡ 02263/83-103 
Rathaus - Zimmer 109 
Frau Dagmar Prehn      ℡ 02263/83-104 
Rathaus - Zimmer 110 
 
Fachbereich Bürgerservice/Soziales und Senioren 
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Rundfunk- und Fernsehgebührenbefreiung 
 
Menschen, die wegen Krankheit oder Behinderung nicht mehr am 
gesellschaftlichen Leben teilnehmen können und die einen Schwer-
behindertenausweis mit dem Merkzeichen RF oder ein geringes Ein-
kommen haben, können auf Antrag von der Rundfunk- und Fern-
sehgebühr befreit werden. Seit dem 01.04.2005 wird der Befreiungs-
antrag ausschließlich von der GEZ (Gebühreneinzugszentrale) in 
50656 Köln bearbeitet. 
 
Antragsformulare, ggf. Verlängerungen erhalten sie im Bürgerbüro 
der Gemeinde Engelskirchen 
 
Fachbereich Bürgerservice/Bürgerbüro  ℡ 02263/83-401-406 
 
Schwerbehindertenausweis 
 
Anträge auf Feststellung einer Schwerbehinderung, Änderungsanträ-
ge bei Verschlechterung des Gesundheitszustandes, sowie Verlänge-
rungsanträge werden entgegengenommen im: 
 
Bürgerbüro der Gemeinde Engelskirchen 
Fachbereich Bürgerservice/Bürgerbüro  ℡ 02263/83-401-406 
 
Arbeitslosengeld II 
 
Zum 01.01.2005 wurde das Arbeitslosengeld II (Grundsicherung für 
Arbeitssuchende) eingeführt. Die Arbeitslosenhilfe und die Sozialhil-
fe wurden mit der Einführung des neuen Gesetzes zusammen-gelegt. 
Diese Grundsicherung erhalten Personen im Alter von 15 bis 64 Jah-
ren, die erwerbsfähig und hilfebedürftig sind. Angehörige erhalten 
Sozialgeld. 
 
Information, Beratung und Antragstellung: 
Arbeitsgemeinschaft (ARGE) Oberberg 
Engels-Platz 6       ℡ 02263/96878-0 
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Migrationsberatung 
 
Migration bedeutet Einwanderung. Die Zahl der Senioren und Seni-
orinnen mit unterschiedlichem ethnischem und kulturellem Hinter-
grund steigt stetig. Hierbei handelt es sich hauptsächlich um Ar-
beitsmigranten, Aussiedler, jüdische Flüchtlinge und andere Einwan-
derer.  
 
Die Migrationsberatung will diesen Menschen die gleichberechtigte 
Teilhabe an der deutschen Altenhilfe und dem Gesundheitssystem 
ermöglichen. 
 
Kontakt:  
Frau Karin Schulz-Peters     ℡ 02263/83-105 
Rathaus   -   Zimmer 110 
Fachbereich Bürgerservice/Soziales und Senioren 
 
 
Schuldnerberatung 
 
Existenzsicherung - Tipps zur Haushaltsführung - Entschuldungshil-
fe - Verhandlungen mit Gläubigern - Hilfe zur Selbsthilfe - Verbrau-
cherinsolvenzverfahren 
 
 
AWO-Rhein-Oberberg e.V.     ℡ 02263/952787 
Hüttenstr.25, 51766 Engelskirchen 
 
Caritas-Oberberg e.V     ℡ 02261/306-0 
Talstr. 1, 51643 Gummersbach 
 
Diakonisches Werk      ℡ 02261/7009-0 
des Kirchenkreises an der Agger 
Auf der Brück 46, 51643 Gummersbach  
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Rentenangelegenheiten 
 
Kontakt: 
Herr Klaus Wallmeier      ℡ 02263/83-130 
Rathaus - Zimmer 108 
 
Fachbereich Bürgerservice/Soziales und Senioren 
 
 
Kleiderkammer 
 
AWO-Kleiderstube     ℡ 02263/4587 
Bergische Str. 24 - Engelskirchen 
 
Öffnungszeiten: 
  Di + Do      14.30 Uhr - 18.00 Uhr 
  jeden 1. Samstag im Monat  10.00 Uhr - 13.00 Uhr 
 
Caritas-Kleiderstube     ℡02263/6853 
Hauptstr. 2  - Ründeroth 
 
Öffnungszeiten: 
  Mo + Mi + Do    10.00 Uhr - 12.00 Uhr 
  Mo + Do      15.00 Uhr - 18.00 Uhr 
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SPORT 
 
Schwimmbäder 
 
Freibad Wallefeld      ℡ 02263/7533 
Juni bis Ende August 
Schulzeit:  14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

(Wochenende: 11.00 Uhr – 18.00 Uhr) 
Ferienzeit: 13.00 – 18.00 Uhr 
   (Wochenende: 11.00 Uhr – 18.00 Uhr) 
 
Panoramabad Engelskirchen    ℡ 02263/3142 
Freibad - Auf dem Schalken 
Mitte Mai bis Anfang September 
 
Infos sowie Preise und Öffnungszeiten unter 
www.panoramabad-engelskirchen.de 
www.engelskirchen.de 
 
 
Sportvereine 
 
Zahlreiche Gruppen und Vereine bieten auch älteren Menschen die 
Möglichkeit zu sportlicher Betätigung 
 
Infos hierzu erhalten Sie im Rathaus Engelskirchen 
Fachbereich Bürgerservice/Sport  
 
Kontakt: Frau Petra Klee, Zimmer 116  ℡ 02263/83-195 
 
oder unter  
www.engelskirchen.de 
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WOHNEN 
 
Seniorenwohnanlagen 
 
Altenwohnungen sind in der Regel öffentlich gefördert und speziell 
auf die Bedürfnisse älterer Menschen zugeschnitten. Die Ausstat-
tungsmerkmale unterscheiden sich jedoch nach Baujahr. 
Bei öffentlich geförderten Altenwohnungen hat sich der Eigentümer 
verpflichtet, diese 15 bzw. 20 Jahre lang (Bindungsfrist) ausschließ-
lich an Personen zu vermieten, die das 60. Lebensjahr vollendet ha-
ben. Für den Bezug von öffentlich geförderten Wohnungen ist ein 
Wohnberechtigungsschein (WBS) erforderlich. 
 
 
Wohnanlagen der VeWA Dienstleistungsgesellschaft mbH 
Hauptstr. 111, 51503 Rösrath 
befinden sich in: 
 

� Engels-Platz 5   - Engelskirchen 
� Steeger Str. 3   - Engelskirchen 

 
Ansprechpartner: 
Herr Matkovic       ℡02205/923614 
 
 
Wohnanlage der Gemeinnützigen Baugenossenschaft e.G. 
Hauptstr. 14, 51766 Engelskirchen 
befindet sich in: 
 

� Brückenstr. 11, 13, 21 - Ründeroth 
 
Ansprechpartner: 
Die Mitarbeiter der Baugenossenschaft  ℡ 02263/5400 
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Darüber hinaus bietet die AWO Oberberg e.V. 
im Otto-Jeschkeit-Altenzentrum fünf barrierefreie, seniorengerechte 
Wohnungen in der Größe von 41 - 51 m2 an. Nach Bedarf können 
die Bewohner die Infrastruktur des Seniorenzentrums in Anspruch 
nehmen. 
 

� Hüttenstr. 27  - Ründeroth ℡ 02263/ 9624281 
 
 
Betreutes Wohnen 
 
Hier wird ein Bedürfnis orientiertes Serviceangebot in Form von 
Wahlleistungen individuell bereit gestellt oder verlässlich organisiert. 
So soll ein selbst bestimmtes Leben in der eigenen Wohnung auch 
bei Krankheit und Pflegebedürftigkeit so lange wie möglich gewähr-
leistet werden.  
 
 
Wohnanlage der Firma GISAN  
Immobilienmanagement GmbH, 
Neckarstr. 22, 41836 Hückelhoven  
befindet sich in: 
 

� Im Grengel 8  - Engelskirchen 
 
Die Gemeinde Engelskirchen hat das Belegungsrecht und führt eine 
Bewerberliste. 
 
Kontakt: Frau Karin Schulz-Peters   ℡ 02263/83-105 
Fachbereich Bürgerservice/Soziales und Senioren 
 
Altersgerechte Umbauten 
Zur Förderung von barrierereduzierenden Maßnahmen in Gebäu-
den, in Wohnungen oder im Wohnumfeld können private Vermieter, 
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Mieter oder Selbstnutzer zinsgünstige Kredite über die KFW Bank in 
Anspruch nehmen. 
 
Auskunft erteilen alle Banken und Sparkassen vor Ort sowie die 
KFW Bank unter www.kfw-foerderbank.de. 
 
Besonders förderungsfähige Projekte und Programme können Sie 
abrufen unter www.bbsr.bund.de. 
 
Pflegekassen übernehmen Kosten für Maßnahmen zur Verbesserung 
des individuellen Wohnumfeldes nach § 40, Abs. 4 SGB XI, wenn 
dadurch die häusliche Pflege ermöglicht und erleichtert oder eine 
möglichst selbstständige Lebensführung wieder hergestellt werden 
kann. 
Zuschüsse für Umbaumaßnahmen werden bis zu einem einkom-
mensabhängigen Höchstbetrag von 2.557,00 € je einzelner Umbau-
maßnahme im Rahmen des Ermessens der Pflegekassen gewährt. 
Hierfür erforderlich ist mindestens die Pflegestufe I. 
 
 
Wohngeldstelle 
 
Wohngeld 
ist eine staatliche Leistung, auf die bei Erfüllung der Voraus-
setzungen ein Rechtsanspruch besteht. Der Anspruch auf Wohngeld 
hängt ab vom Einkommen, der Höhe der zuschussfähigen Kaltmiete 
sowie von der Zahl der zum Haushalt gehörenden Familien-
mitglieder. 
 
Wohngeld wird gewährt als: 
 

� Mietzuschuss für eine gemietete Wohnung oder Zimmer 
� Lastenzuschuss für Eigentümer einer Eigentumswohnung oder 
eines Eigenheims 
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Wohnberechtigungsbescheinigung (WBS) 
Für den Einzug in eine mit öffentlichen Mitteln geförderte Wohnung 
wird ein Wohnberechtigungsschein benötigt. Die Ausstellung eines 
Wohnberechtigungsscheines ist u.a. von der Höhe des Einkommens 
und der Personenzahl im Haushalt abhängig. 
 
Auskünfte und Antragsannahme: 
Herr Klaus Wallmeier        ℡ 02263/83-130 
Rathaus   -   Zimmer 108 
Frau Anke Swirkowski     ℡ 02263/83-103 
Rathaus   -   Zimmer 109 
 
Fachbereich Bürgerservice/Soziales und Senioren 
 
Umzugshilfe 
 
Hilfe bei Wohnungs- oder Ortswechsel, z.B. Ein-und Auspacken, 
Ab- und Aufbau von Möbeln sowie Entrümpelungen bietet: 
 
Verein für Soziale Dienste e.V. (VSD)  ℡ 02263/951891 
Hauptstr. 6-8, 51766 Engelskirchen  
 
 
Mieterverein 
 
Rechte und Pflichten der Mieter sind im Mietrecht eindeutig gere-
gelt. Bei Problemen oder Rechtsstreitigkeiten rund um das Mietrecht 
finden Sie Hilfe beim: 
 
Mieterverein Oberberg e.V.    ℡ 02261/77955 
Dieringhauser Str. 45, 51645 Gummersbach 
 
Bürozeiten: 
Mo - Do  9:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13.00 Uhr - 16.00 Uhr 
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VORSORGE 

Jeder Mensch kann im Laufe seines Lebens in die Lage kommen, 
dass er auf Grund von Krankheit, Unfall oder anderen Lebens-
umständen außer Stande ist, seine Angelegenheiten zu regeln oder 
für sich selbst zu entscheiden. Meist ist es dann unabdinglich, dass 
ein anderer für ihn handeln muss. Hat der Betroffene für solch einen 
Fall nicht vorgesorgt, greift das Instrument der rechtlichen Betreu-
ung, wobei das Amtsgericht/Vormundschaftsgericht einen Betreuer 
bestimmt. 
 
Eine gute Vorsorge in Form von Patientenverfügung / Betreuungs-
verfügung / Vorsorgevollmacht gewährleistet hier ein Stück selbst 
bestimmte Sicherheit für die Zukunft. 
 
Patientenverfügung 
 
Das Ziel einer Patientenverfügung ist die medizinische Behandlung 
und Pflege bei schwerster, aussichtsloser Erkrankung. Hier kann der 
gesunde Mensch festlegen, welche Grenzen er einer medizinischen 
Behandlung setzen möchte. Diese Verfügung muss von den behan-
delnden Ärzten beachtet werden. Sie erfolgt in schriftlicher Form 
mit eigenhändiger Unterschrift. Mindestens ein Zeuge (z.B. Haus-
arzt) bestätigt, dass der Verfasser im Vollbesitz seiner geistigen Kräf-
te ist. Beide Unterschriften sollten im Abstand von zwei Jahren er-
neuert werden. Eine notarielle Beurkundung ist nicht erforderlich. 
 
Betreuungsverfügung 
 
Hierin wird eine Person des eigenen Vertrauens benannt, für den 
Fall, dass ein Betreuer erforderlich wird. Die Betreuungsverfügung 
regelt u.a., dass der in der Patientenverfügung geäußerte Wille kon-
sequent beachtet wird. Die Betreuungsverfügung sollte im Ernstfall 
unverzüglich dem Amtsgericht/Vormundschaftsgericht zugeleitet 
werden. 
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Vorsorgevollmacht 
 
Hier wird eine Vertrauensperson benannt, die im Fall der Entschei-
dungs- und Handlungsunfähigkeit für den Vollmachtgeber rechts-
wirksam handeln kann.  
 
Der Bevollmächtigte regelt alle Vermögensangelegenheiten sowie 
persönliche Angelegenheiten (z.B. Heimunterbringung). Die Vorsor-
gevollmacht sollte ebenso alle zwei Jahre erneuert werden. Eine no-
tarielle Beurkundung ist auch hier nicht vorgeschrieben, wird jedoch 
angeraten, da sie unter Umständen von Behörden verlangt werden 
kann. 
 
Alle drei Schriftstücke können jederzeit widerrufen werden. 
 
Entscheidungshilfen und Muster erhalten sie bei: 
 
Oberbergischer Kreis     ℡ 02261/88-5108 
Betreuungsstelle 
Am Wiedenhof 9, 51643 Gummersbach 

 
 

Literatur: 
 
Christliche Patientenverfügung 
Herausgeber: Kirchenamt der Evangelischen Kirche in Deutschland, 
Herrenhäuserstr. 12, 30419 Hannover 
 
Hans-Martin Sass, Rita Kielstein:  
„Patientenverfügung und Betreuungsvollmacht“  
Münster 2003, 2. Auflage, IGSL internat. Gesellschaft für Sterbebe-
gleitung und Lebensbeistand e.V. 
Postfach 1408, 55384 Bingen, ISBN 3-934336-02-7 
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Thorsten Jacobi, Arnd T.May, Rita Kielstein, Werner Bienwald  
(Hrsg): „Ratgeber Patientenverfügung. Vorgedacht oder selbstver-
fasst?“, LIT- Verlag, Münster 2001 
 
„Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung, Patientenverfügung, 
Entscheidungshilfen, Muster, Textbausteine, Informationen“  
Edition Vorsorge Bestellservice, Landbergstr. 43, 50678 Köln 
 
Broschüre: Betreuungsrecht mit ausführlichen Informationen zur 
Vorsorgevollmacht , Bundesministerium der Justiz: 
Publikationsversand der Bundesregierung, Postfach 481009, 
18132 Rostock 
 
Sterbehilfe, Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 
Rolf Coeppicus, ISBN 978-3-89861-578-5 
 
Internet: 
 
Bundesjustizministerium 
www.bmj.bund.de 
 
Justizministerium des Landes NRW 
www.justiz.nrw.de 
 
Bundesärztekammer 
www.baek.de/30/Ethik/50sterben/index.html 
 
Bayerische Patientenverfügung mit Broschüre 
www2.justiz.bayer.de/_broschueren/uebersicht.htm#vorsorge 
 
Patientenverfügung der beiden großen Kirchen: 
www.patientenverfuegung.de/pv/patientenverfuegung.htm 
 
Deutsche Hospiz Stiftung, Europlatz 7, 44269 Dortmund 
www.hospiz.de 
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Trauerfall 
 

Der Umgang mit dem Tod gehört zu den Themen, die gerne ver-
mieden werden. Tritt ein Trauerfall ein müssen trotz Schmerz und 
Verlust wichtige Aufgaben erledigt werden. 
Die Bestattungsunternehmen bieten in der Regel eine kompetente 
Komplettunterstützung bei der Erledigung der notwendigen Forma-
litäten. 
 
Beerdigungen Jung Gmbh    ℡ 02263/5961 
Ohlerstr. 12   - Ründeroth 
 
Beerdigungen Andreas Miebach   ℡ 02263/2498 
Ohl 21a    - Grünscheid ℡ 02263/47196 
 
Bestattungen Miebach&Langenströr  ℡ 02263/901999 
Bliesenbacher Str. 15 - Loope  ℡ 02263/1276 

℡ 02263/3980 
 
Beerdigungen Barthel Müller   ℡ 02263/2109 
Bergische Str. 15  - Engelskirchen 
 
Beerdigungen Heinz Scherer   ℡ 02263/60423 
Stiefelhagener Str.8  - Engelskirchen 
 
Beerdigungen Sträßer     ℡ 02261/77829 
Oetterstaler Str. 44  - Oesinghausen 
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Diese Broschüre wurde im Arbeitskreis „Offene Seniorenarbeit“ er-
arbeitet und erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 
 

Wir freuen uns über Anregungen und Ergänzungen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herausgeber: 
 
Gemeinde Engelskirchen     ℡ 02263/83-105 
Der Bürgermeister 
FB 1.3 Soziales und Senioren 
Engels-Platz 4 
51766 Engelskirchen 
 
eMail: 
rathaus@engelskirchen.de 
 
Internet: 
www.engelskirchen.de 


